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Wöchentliche
An zeig en und Nachrichten

von Jever.
Niv. 42 Montag den 14'»" Oetober 1816.

Bekanntmachungen.
. r . Es soll dre Brodlieferung für daK hiesige Mili-
kair am 23 - . M ., Vormmags i - Uhr , in der in den
Nch'engedäuom des Schlosses gelegenen Lmlöstuhe . mm-
destannebmeich , öffentlich ausvrrdungen werden.

Annehmer wolle» sich daselbst emsinden - Die Bedin-
-Ungen sind vorher am dem Aww elNjuschen.

Amt ^ ever, d. r Occhr . , r8,6.
Uager.

2 Wann die geschehene Verpachtung der Rüstrin-
Htt Siet und Hafengelder von der Herzogliche » Eairi^
Dr-r nicht approbiret worden : so wird Terminus zur
weitern Verpachtung auf den Mittwochen , als den
Ärzten dieses , Morgens n Uhr , in der aufm Schloße
-klegenen Amtsstube angrsetzt ; daher die Pachtlustigen
sich am gedachten Tage und Stunde einfinden wollen.

Amt Jever , den 2iien Oktober , rstlö.
Unger.

Z. LS soll«« die Herrschaftliche Natural -Gesäße
«US dem AmtS - Distrikte Tettens ae iTiz , welche in;pl.
m . 7 Tonnen Butter und cirra 332 Stück Hühnern
bestehen, am Donnerstage , d. 17 d. M ., Nachmittags 2
Mr , in des GastwirthS Remmers Wohnung hiersrlbst,
nach einzelnen Kirchspielen und Distrikten unter den in
termino bekannt zu machenden Bedingungen , Herzogli¬
cher «Lämmer Genehmigung Vorbehalten , meistbietend
rsipt . verkauft und verpachtet werden.

Amt Tettens , i8 ?6 . Oct . 4»
tzr . Driver.

Fr . Harmr.

Vergantungen.

r . Der aus den 13 d. M . und folgende Tag « äuge«
setzte Derkaufstermin der von dem weil. Schn
siermrister und Lader , Hillert Liarks Hillers,
zu Sengwarden , nachgelassenen Mobilien und
Moventirn , als:  Silber , Kupfer , Messing,
Eisen , Zinnen , Linnen , Denen und Bmgewand

Manns und Frauenkleidungsstücke , eme ftirsi»
sche Wanduhr und eine silberne Taschenuhr , Porzellan,
und Gläser , allerhand Schustergerärhschasten , auch ge>
gärbkes und ungegärdres Lever, ferner Milchgerärhe,
Schränke , Kisten , Tische , Stühle , Spiegel , sodann
Kühe , Schafe,  Schweine nnd '16 Körbe mit Bienen,
aüch einig« Fuder gut gewonnenen Heues u. s. f. , kann
wegen der aus den 18 Ocroder einsallenden Feyrr der

- Schlucht Key Lcichig , nicht abgehalren werden , und
ist daher der Termin zu dieser Vergantung auf den (22)

; zwei und zwanzigsten Ocroder und folgende Tage verlegt
; worden.

Decr . Jever <m Landgerichte , d. men Oktober , 1816.2 a n s e n.
Plagge.

2. Da aus Ansuchen ; des Gummel SiebernS Gumr
lyeis Wiltwe Erben , der Verkauf ihrer Erblasserin
Nachgelassenen Mobilien , alö : Gold , Silber , Zinn,
Linnen , Betten , Frauenkleidungsstücke , Spitzen , ven
schiedenes HsuSgeräthe u s w. , vom Gerichte erkannt,
und hierzu Terminus auf den 281er, und -̂ rrn Oktober
in der Erblasserin Behausung zu Sengwarden angesetzr
worden :: so können diejenigen , die davon erstehen wollen,
sich an gedachten Tagen daselbst einfinden und nach
den alsdann bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.
D«r»Jever aus dem Landgerichte, d. n Oktober, 1816.

Zausen.
Plagge.

Z. Die sä inLavtmm Hermann Goris zun.
Vormünder , Mehno Lgts Mehnen und Gerd Lübderr,
annvtirrm , von der erstern Vergantung unverkauft geblie»
denen Güter des Hillert Hillers Ehefrau , bestehend in
Pferden , Kühen , Wagen , Eggen , Pflügen , Zinn,
Kupfer , Betten und Beltgewand , Schränken , Tischen,
Stühlen , Spiegeln und andern , Hausgerathe , solle»
am 2Zten Oktober d. I . , öffentlich meistbietend ver«
gantel werden ; daher Liebhaber sich alsdann in des
Hillert Hillers Ehefrauen Behausung zu Heppens eim
finden können.

Decr . Jever im Landgerichte , den 8ten Oktober , 1316.
Z a n s e n.

Plagge.



4 - Da auf Instanz des weil . RlckiefS Johanffe»
Wittrve Kinder und Erben , der Verkauf verschiedene¬
rer Mobilien , bestehend in allerley Hausgeräthe alS:
Kupfer , Messing , Zinn , Linnen , Betten , einem Com»
rvirschrank «, einemKleiderschranke , einemjKabinetschranke,
einer Linnenrolle , einer Wanduhr mirhalbemKasten , Ti»
fchen , Stühlen , Spiegeln , Engl . Steinzeuge,ZFrau-
«nkleidungsstücken und was sonst zum Vorschein gebracht
werden wird , auf den 25 October d . I . vom Gerichte
erkannt worden : so können diejenigen , die von vor¬
erwähnten Sachen zu erstehen willens sind , sich am ge¬
dachten Tage in des weil . Ricklef Johanffen Wittwe Be¬
hausung zu Werdum im HohenkircherKirchspiel einfinden,
«nd nach den in tei -mioo bekannt zu machenden Bedin¬
gungen kaufen.

Decremm Jever im Landgerichte, d. 9 Oetob., r8 -6.
Jansen.

Plagge.
Da Johann Ernst Pfennig zu Westerhausen,

im Sengwarder Kirchspich , den gerichtlichen ConsenS
erhalten , am arten October d . I . in seiner Wohnung
verschiedene Frauenkleidungsstücke , etwas Flachs und
Wolle , Silber , Zinn , Linnenzeug und werter zum
Vorschein kommende Sachen verganten zu lassen : so
können diejenigen , welche davon erstehen wollen , sich
am gedachten Tage und Ort einfindrn , und nach den
alsdann bekannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Drcr . Jever im Landgerichte , d . zren October , 1816.
Jansen.

Plagge.
6 . Addel Fovken Freese Witt am 24 « » Oktober d.

I . kn seiner Wohnung zu Wiarden allerley Hausgeräth,
als : Tische , Stühle , Schränke , Spiegel , Betten und
Bettgewand , auch Zinn . Kupfer , Messing , Milchgeräth,
ferner gedroschenen und ungedroschenen Warzen , pl . m.
io Fuder Heu , 2 bis z Stück Hornvieh , verschiede¬
nes Bauholz , 8 « Tonnen Schill , eine Partei altes
Eisen und sonstige Sachen , auf 12 Wochen ZahkungS-
zrit , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Decr. Jever aus dem Landgerichte, d. ro Oetbr-, 1816.
Jansen.

Plagge.
7 . Am Dienstage , als dem 29 » » dieses , Vor¬

mittags to Uhr , sollen verschiedene dem Müller Georg
Heinrich Müller zu Jever wegen rückständiger ! Mühlen-
Erbpachts -Gelder abgepfändeten Sachen , als r 2 braun«
Wallachen , 2 dito Stuten mit Füllen , 7 milchgebende
Kühe und z Wagen , in dessen Behausung öffentlich
meistbietend , gegen baare Zahlung vergantet werden.

Leer . Amt Jever , de » «neu Oktober , 1816.
Unger.

8 . Auf Instanz des Schioßverwalters Berend zu
Jever , sollen die dem Schuster Friedrich äe Wahl , i
abgepfändeien Sachen , als : Kupfer , Messing , Zinn,
Linnen , Betten , Tische , Stühle , Spiegel , Schränke,
Kisten « nd Kasten , allerhand Küchengeräth , und sonsti¬
ge zum Vorschein kommende Sachen am Dienstage , als
dem Lpten October d. I . , Nachmittags i Uhr , in deS
Wirihs Georg Schlösser Behausung zu Schortens,

öffentlich meistbietend , ans 6 Wochen ZaWng - zrit dm
gaum werden . ^ ,

Decr . Amt Jever , den 9 « « Oktober , - 8i6.' " Unae r . -

" Immobil Verkauft.
r . Da auf Ansuchen der Erben der zuerst an we «K

Siebelt HillerS und nachher an Johann SrebelS Gerken
verheiratheten Gretke Gerkrn , gebornen LlmerS, . und
deren mit ihrem zweiten Ehemann , Johann debelS
Gerkrn , rrzrugttn , in der Unmündigkeit verstorbenen
Sohnes Gerke SiebeiS Gerken , als : ^

i .) des Arbeitsmanns , Eibe HillerS zu Hovfiel,
» .) der Frau Pastorin Anke Margaretha BraunSdorf

aeb . HillerS in Assistenz ihres Ehemannes , de - Herrn
Pastors , Franz Siegmund Wilhelm BraunSdorf in
Waddewarden , . . . .Z.) Gerel Eimers HillerS , gegenwärt,gbeyJoh UN
ZiudkS FolkerS im Paaenser Kirchspiel , und

4 .) Trienke FolkerS geborne Gerken , in Assistenz ihre-
Ehemannes deöHausmannS Eibe Heeren Folkers
in Sillenstede,

der Verkauf der vonigedachter Gretke Gerken , geb . Eimers
herrrübrenden und vo >, dieser und resp . deren mir ihrem
zweiten Ehemanne , dem weil . Johann Giebels Gerken,
erzeugten , i« der Unmündigkeit . verstorbenen Sohne,
Gerke Siebeis Gerken , auf sie vererbten Grundstücke als;
l ) eines zu Bshnenburg , im Kirchspiel Sengwarom,

lub . No . 76 belegeneu , aus 52 Grasen guten Klei,
laades nebst Wohnhaus « , Scheune , Backhause,
Aepfel « nd Kohlgarten , Kirchen und Lägerstellen,
«nd einer daran jährlich zu entrichtenden Erbheuer
von 3 Grmeisttthalern und 3 Schaf , bestehenden
Landgutes « welches in Norden an den Seedeich , in

- Süden an Alberr Gerrircs Landgut , in Osten a«
ClaaS Fremers DehrmS Landgut und in Westen
an Popke Hinrich Lilers Landgut grenzet,

s ) eines beim Jnhauser .- Siel , im Kirchspiel Sengwar¬
den , lud . No . 190 belesenen , aus 27 Grase « guten
Kleilandes nebst Behausung , Aepfel und Kohlgarten,
auch Kirchen und Lägerstellen bestehenden Landgutes,
wovon jährlich 8 E 24 Schaf in Golde Erbheuer
an Eitert Hayen Eiters Landgut , resp . den Be¬
sitzer desselben , bezahlet werden must , grenzend in
Morden und Osten an den Seedeich , in Süden an
Johann Gerriets Erben . Landgut , und in Westen
an Cornelius Jken Gümmers Erben Landgut;

vom Gerichte erkannt , und hierzu Terminus
aus den ? te » November d . I . Nachmittags 2 Uhr,
indes GastwirthS , Hinrich Sieb elS , Hause iErngwarr
den angesetzr worden : so wird dieses h «durch bekannt
gemacht , und Terminus zur Angabe derjenigen , wrlche
real r Forderungen und Ansprüche daran zu Haber , ver¬
meinen , bei Verlust derselben , auf den vierten Novem¬
ber und , zur Anhörung des Präklusivbescheides , cmfdm
ölen November d- I . angesetzt.

D « r. Jever im Landgerichte , d . 9ten September , 13 - 6.
Jansen.

Pla - ge.
r . Da ans Instanz des buchhaltendeu Armenjuraten



za Middog , des Hausmanns Behrens Janssen Behrens
zum Friederich Augusten Groden , der Verkauf deS den
Kindern und Erben des weil . Abbick Tannen Eggerichs
-e « Sophienstel zugehörigen , lud No . 227 bei dem
Sophiensiel belesenen HäuslingShauseS nebst Garten,
zrund , wovon jährlich eine halbe Pistole Grundhruer
an Thade Meins Ewen Erben Land bezahlt werden muß,
«nd welches Haus und Vartengrund in Westen an Jo¬
hann Ctassen Erben Gartengrund , in Norden an Eibe
Jhben Deich , in Osten an daö Sophientief und in
Süden an Thade Meins Ewen Erben Land grenzet,
vom Gerichte erkannt , und hierzu Terminus auf den
5ten December d . I . Nachmittags 2 Uhr , in Eitert
Janssen KrughauS zu Neugarmssiel angesetzt worden:
so wird dieses hiedurch bekannt gemacht , und Terminus
zur Angabe derjenigen , welche Real - Ansprüche und
Forderungen an das zu verkaufende Grundstück zu haben
vermeinen , bei Verlust derselben , auf den röten Novbr.
«nd zur Anhörung des Prarclufiv - Bescheides auf den » ren
Decvr . d . I . angesetzt.
rAecr , Jever aus dem Landgerichte , d . 19 Septbr . i8r6.

Jansen.
Plagge.

z . Da aus Instanz des Johann Georg Heinhen , als
euraton coneursus Onne Martin Ônnen creäitoruin,
der Verkauf des von dem Kaufmann Johann Anton
Thiele zu Jever iund dem Postmeister Johann Diederich
LemerS zu Fiiededurg am 4 « ,« -August 1814 im Tribu¬
nal zu Jever erstandenen Hauses nebst Scheune und
Mrstplatz de- Kaufmanns Onne Martin Onnen , welches
zu Jever in der St . Lnnenstraße tub no . iz6 belegen
und in Osten anjLaurenz Dirks Haus , in Westen an den
Stadtwatt und in Süden an die St . Annenstraße
gränzet , wegen nicht bezahlter Kausgelder vom Gerichte
erkannt , und hierzu termirms auf den 9ten Dezember
Nachmittags 4 Uhr , auf das Marschaus zu Jever am
gesetzt worden : so wird solches hierdurch bekannt ge¬
macht , und termirmL zur Angabe derjenigen - welche
Real - Ansprüche und Forderungen an das zu verkam
sende Immobil zu haben vermeinen , bry Verlust dersel¬
ben auf den ' 27 November d. I ., und zur Anhörung des
PräelusivbeschrideS auf de » zo desselben Monats ange¬
setzt.

Vecr . Jever im Landgerichte , d . 2 Ocr . i8r6,
Jansen.

_ _ P lagg  e»
Praclusiv - Bescheid?""

1 . In Convocationssachen der Real - Gläubiger des
denen Erben des weil . Amme Jochens zu Neugarmssiel
zugehörig gewesenen , zu Neugarmssiel lab no . ,85
des Grundsteuer ' Registers belesenen Wohnhauses nebst
Gartrngrund , werden atte diejenigen welche sich mit ihren
Ansprüchen und Forderungen in dem auf de » -rMn Juni
d . I . zur Angabe angesetzt gewesene » Termine nicht
gemeldet haben , hiedurch praecludiret , und derselben für
verlustig erkläret.

Kecr . Jever im Landgerichte , den rsten Juli , 1816.
Jansen.

Plagge.

'2 . Es wird nach bescheinigter PlMeation btt unttk
dem i2ken Mai i 8 -5 erkannten Edictal - Ladung des
am 9ten Oktober 1740 zu Buxtehude getauften , im
Jahr 1766 nach Ostindien gegangen seyn sollenden
Johann Peter Flor , Sohnes des im Jahr 1788 in Jever
verstorb . Kantors Ludvlph Heinrich Flor , derselbe sur ver¬
storben erklärt , und dir Praeclusion wider diejenigen,
welche an dessen Vermögen oder Nachlaß ex caxits
deroäitatis vel alio guocungue capite Ansprüche ztt
haben vermeinen möchten und sich nicht gemeldet,
erkannt ; dieselben aller Ansprüche und Forderungen
daran für verlustig erkläret , und der Nachlaß deS Jo¬
hann Peter Flor denen sich bereits früher gemeldeten
nächsten Erben , als dem Pastor Georg Arnold Flor z«
Oldenburg , dem Hypothekenbewahrer Johann Christian
Flor zu Oldenburg , dem Kaufmann Friederich Wilhelm
Flor zu Lauenrhal am Harze und den Kindern des weil.
Raths - Apothekers zu Nordhaufen Johann Christian
Flor , Christine Friederike Dorathea , Johann Gerhard
Christian , und Johann Heinrich Flor , nach Maasgabe
und Inhalt , eines zwischen ihren Anwälden unter dem
uten September 1797 geschlossenen , und von ihnen
resx . der letztem Vormunde genehmigten , auch von
der vormaligen Jeverschen Regierung unter dem2iten
November 1798 bestätigten Vergleichs , gerichtlich zurr-
kaum.

Decr. Jever ans dem Landgerichte, d. 7 Septbr -, I8i6.
Jansen.

__ Plagge.
Oeffentliche Verheurungen.

i . Evert Hüirlchs Klinge HäuslingshauS in Schar¬
ten , welches von Cornelius Hinrichs bewohnt wird,
nebst Gartrngrund und 2 Grasen in der Burfenne und
verschiedenen Geestäcksrn , sott auf einige Jahre , May
1817 anfangend , verheuert werden , und können Pachklm
stige am Sonnabend , dem iPten Oktober d . I . , Nach¬
mittags 4 Uhr in Eilke Elftes Krughanse zu Schortens
sich einfinden , Cvnditionen vernehmen und Hcumng
schließen . Anton Elftes , Curakor.

2 . Wl . Knopfmachrrs Ehrenpfordt u . dessen wk. Witt-
we Kinder Vormünder , Drechsler Hinrich Bernhard
Bruns und Kürschner Blanrock , wollen das ihren Pupil-
len gehörig « Haus in der Wangerstraße no . 229 der

l Derponding , welches jetzt von dem Ktempener Wester¬
hausen hruerlich bewohnt wird , sodann die gedachten
Pupillen gehörige Wohnung in der Drostenstraße , so
von dem Schustermeister Janssen heuerlich bewohnt wird'
aus einige , Mai 1817 anfangende Jahre , am i7te»
Oktober d . I . , Nachmittags 4 Uhr , in des WirthS
Friedrich Rehmstede Hause zum schwarzen Bären öffent¬
lich verheuern ; wozu die Liebhaber sich einfinden wolle » .
Die Beringungen sind auch vorher Hey dem duchhalrenden
Vormund . Bruns zur E -nsicht ^ N bekommen.

z . Die Vormünder über weil . Engelbärt Janssen
minvr . Erben , wollen das den Erben zugehörige , zu Ut¬
ters im Sengwatdrr Kirchspiel belegen « Landgut , groß
61 Marren , am 19 Oersd . d. I . , Nachmittags 2 Uhr,
in des Gajlwftths Hirmch Giebels Behausung zu Seng-
»arve « , W, .rlich ^ zueistölttrnd vrche « rW . KiejWige «,



r >ie das Landgut zu heuern Willens sind , wollen sich am

gedachten Tage undOrte zur bestimmten Stunde einfin¬
den !, bieten und nach hinlänglichem Gebote den Zuschlag

gewärtigen.
4 . Dark Menssen Rickiefs und Meine « Börcherts,

als Vormünder des verstorbenen Tiark Grälss Tiarks

minderjährigen Sohnes , wollen das zu Wiarden stehen,

Le ihrem Pupillen zugehörige Hänslingshaus nebst Apfel,
Md Kohlgarten und einem Matt Grünland , am Sonna¬

bend , dem rMn Oktober d . I . , in Ewr Schwitters
Ewen Krughaute , auf z oder 6 Jahr öffentlich verheuern.

z . Am Loonnabend , dem Lite » November , sollen
die dem Advel Fooken Freess zu Wiarden , zugehörigen

Immobilien , als:
Erstens , das von ihm bewohnte , zur Handlung,

Brauerey , Bäckerey und Wirchschaft eingerichtete
Haus , mit den öabey befindlichen Gärten,

Zwrytens , eine im Wiarder , Hammrich belegene
LanöhäuslingsstMe , Nademachrrey genannt , mit

L? Mauen Landes in O . E . Tiarks Hause zu

Wiarden nach den alsdann vorzulegende » Be,
dingungen , welche auch z Tage vorher bey mir
einzusehen find , auf mehrere , Mai 1817 ange,

hende Jahre , öffentlich , verheuert werden.
Wayens den titen October i8r6.

J . D . Müller,

__ Adm . der Freefischen Masse.
Notifiearionen.

r . Ein Kamm von Schildkröten Schale mit Vergol¬

dung ist aus der Zeverschen Sädergastl ' im Spatziren-
gehen verloren . Der ehrliche Finder wird ersucht , ibn

gegen rin « gme Belohnung in der Expedition deö Je » .

Wochenblatts abzuliesern.
2 . Auf dem Fußwege vom Bußkohi nach Kleverns ist

am ro Oct . ,ein hellblauer Mannsrock verloren . Der ehr,

iiche Finder wird ersucht , ihn gegen ein gutes Trinkgeld in

der Expedition des Zeverschen Wochenblatts abzuliefern.
Z. Mein« an der Schlacht stehende Scheune, welche

von dem Herrn Kaufmannn Süßmilch benutzet wird,

will ich von May 181 ? an ans einige Jahre verheuern.

Liebhaber dazu wollen sich gefälligst bey mir melden.
' Sprenger.

4 . Da ich gesonnen bin , von jetzt an die Geschäfte
der verschiedenen AmräEingeseffenen , beym hiesigen Amte,
in so fern mir solche aufgetragen werden sollten , wahrzn

nehmen , so verfehle ich nicht solches dem geehrten Pub,

lies hiedurck mit dem Ersuchen zur Anzeige zu bringen,
wir dergleichen Geschäfte besonders in gerichtlichen Sa,

chen aufzulragen , und werde ich mit möglichstem Eifer

und größter Pünktlichkeit alles dasjenige besorgen , was

daS Interesse meiner Mandanten erfordern soll » .
Hookfiel , den irren Oktober , 1816.

H . Ohlrogge.
Amtsschreiber beym Herzoglichen Amte

Minsen zu Hooksiel.

5 . Meine Nebenwohnung auf der Schlacht , welche

jetzt von dem Schustermeisier Böhm bewohnt wird , habe
ich , Mai iZl ? anzutreren , zu vermischen.

Jever . Zack , Goldarbeiter.

6. Diejenigen, welche an den verstorbenen Gerd
Peeken LadewigS , aufdem Reuender , Altengrdden wohn»

Haft gewesen , noch rechtmäßige Forderungen haben,

werden ersucht , ihre Rechnungen in Zeit von 14 Tagen
an den Beistand der Wiltwe , Gerd Behrens,

oder an die Wittwe des well . Gerd Peeken Ladewigs
aus dem Reuender »Altengrvden , abzngeben.

7 . Ich verlange je eher desto lieber einen Lehrburschen.
Schortens . Sied . Jansssn GraSmayer , Schustermstr.

8 - Zwey Mädchen von 17 und 19 Jahren , die im

Nähen und Stricken geübt sind , auch etwas schreiben
und rechnen können , wünschen in einer hvnnetten Haus,

' Haltung oder auch in einem Laden zu condilioniren.

Nähere Nachricht ertheilt die Expedition des Jeverischetr
Wochenblatts.

9 . Unterzeichnete werden , so wie im vorlgenJahre , !
i das Rindvieh - und Schweineschlachten dev oen Burgern ^

fortsetzen . Sie bitten um recht viele Bestellungen . >

> Gute Aufwartung wird stets ihr Augenmerk seyn.
Baister und Degen.

io . Ich Haie das Haus in der Rvßmarienstraße

no . z6 , welches von Ehr . Klees bewohnt wucd , auf j
! Mai ! 8i7 anzuirelen zu verheuern . Liebhaber wollen

sich gefälligst bey mir melden . KönigShaven , Kaufmann.

^ n . Recht schöner Hopfen ist für einen billigen

Preis zu haben bey dem Kaufmann P . Folkrrö iy
> Neustadtgödens.
i rr . Ich will mein Haus zu Wiarden unter der Hand

verkaufen . Wiarden i8r6 . Joh . H . Mammen.

! 13 . Ich habe eineisehr schönen Sorre frisischer Glocken,
worauf Datum und Mondscheinzeiger defindlich , IhrilS

1 mit halben und theils ohne Halde Kasten , «ine schöne

s Sorte 8 Tage gehender Tafeluhren mit Federion und

Repttir in mahagony und ! masern Kasten , ferner gvl,
Vene und silberne Repetiruhren und ? ein , zwey - und

dreigehäusigte silberne Taschenuhren mit u . ohne Kap¬

seln erhalten . Ich empfehle mich dem geehrten Publico,
unter Versicherung einer reellen Behandlung , bestens.

Jever . FölkerS , Uhrmacher.
14 . Moderne Umschlagetücher von verschiedener Fakt

He und Größe mit und ohne Borten , seidene Damenr

Halstücher , schwarze platte und runde Federn , Stick¬
muster und verschiedene andere Modewaaren , einfarbft

ge und bunte Wachstücher wie auch schwarzes Wachst !

inch Lambric zu Kappen , Ueberzügen zu gebrauchen , ver»

kaufe ich z« billigen Preisen . Jever d . n Oktob . 1816.
C . W . Schwieger . _ _

rZ . Holländische Bierkruken von der Größe von r

HiS 8 Kannen , Labderdan , Zuccate , Provence Oel und

weißes und braunes Sago sind zu haben .bey
C . . A Pannedakker in Jever.

16 . Ich habe «men guten Lnmpsosen mit Aufsatz
in Commission zu verkaufen . Jever.

I . C . Müller , Schlössermeister am alten Markt.

r 7 - Die Hebung der diesjährigen Zinsen , Beiträge,

Heuer u . s w . zur Prediger Wiltwen >Kaffe gehörend,
werde ich am nächsten Marktstage , dem rZ Oel . , von

io Uhr Vorm - ms 4 Uhr Nachmirt . rm Gasthose Ser
Fr - Wittwe Hammerschmidt hatten.

_ U . H . Lams , AM.
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